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|
In dem Insolvenzverfahren über das Vermögen d.

Qimonda Dresden GmbH & Co. OHG, Königsbrückerstraße 178, 01099 Dresden, vertreten durch die persönlich
haftende Gesellschafterin Qimonda Dresden Verwaltungsgesellschaft mbH, diese vertreten durch den
Geschäftsführer ███████████████
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- Schuldnerin -
|
findet mit Zustimmung des Gerichts sowie des Gläubigerausschusses (§ 187 Abs. 3 Satz 2 InsO) eine dritte
Abschlagsverteilung gem. § 187 Abs. 2 InsO statt.

Zur Verteilung steht ein Betrag von insgesamt 149.277.850,83 Euro zzgl. 138.547,62 Euro als zurückbehaltener
Betrag für Ausfallforderungen. Zu berücksichtigen sind Insolvenzforderungen im Rang § 38 InsO in Höhe von
331.728.557,58 Euro zzgl. 173.184,52 Euro an Ausfallforderungen.

Zudem wird mitgeteilt, dass gemäß § 192 InsO im Rahmen der dritten Abschlagsverteilung vorab ein Betrag in
Höhe von weiteren 8.572.291,63 Euro an Gläubiger ausgezahlt wird, deren Forderungen an den ersten beiden
Verteilungen (teilweise) nicht teilgenommen haben, die aber nunmehr zu berücksichtigen sind, um sie mit den
übrigen Gläubiger gleichzustellen. Zu berücksichtigen sind insoweit Insolvenzforderungen im Rang des § 38
InsO in Höhe von 145.538.127,70 Euro.

Das Verteilungsverzeichnis und das Verzeichnis für die Verteilung nach § 192 InsO sind in der Geschäftsstelle
des Insolvenzgerichts zur Einsicht für die Beteiligten niedergelegt, § 188 Satz 3 InsO.

Gegen das im Rahmen der Abschlagsverteilung erstellte Verteilungsverzeichnis sind Einwendungen eines
Gläubigers bis zum Ablauf einer Woche nach dem Ende der zweiwöchigen Ausschlussfrist des § 189 Abs. 1
InsO beginnend nach erfolgter öffentlicher Bekanntmachung (§ 9 Abs. 1 Satz 3 InsO) bei dem Insolvenzgericht
zu erheben, § 194 Abs. 1 InsO. Dies kann schriftlich oder zu Protokoll der Geschäftsstelle geschehen.
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